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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 242.
Samstag den 21. Oktober 1876.

(3821) Z. 2736 k 187«.

Licillllim5-MndlmchMg")
über die Lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthums 5train

im T e i e n n i n m « 8 3 3 , » 8 3 8 und « 8 V » .
Zur Sicherstellung der Lieferung des Schottermatcrials für die Erhaltung der krainerischen Reichsstraßen in den Jahren 1877, 1878 und

1879 lochen auf Grund des in der angeschlossenen Uebersicht ^ für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der t. t. Landes-
regierung und bei den in derfelben benannten t. k. Bezirkshauptmannfchaftcn an den dafelbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen Minuendo-Berhandlungen derart stattfinden, daß die Ausbietung
nach den ermittelten Erzeugungsplätzen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen
und jede einzeln ausgebotcne Lieferung dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der Ratification vonfeite der k. t. Landesregierung zugefchlagen
werden wird.

Zu dieser Licitationsverhandlung wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit
^Ul Anstand obwaltet, oder der nicht schon bei irgend eimr öffentllchen Bau- oder Lieferungsnnternehmung contractbrüchig geworden ist.

Jeder Unternehmungslustige hat die bedungene, in zehn Perzent der bestehende und bis zur Bestätigung des
Versteigerungsresultates als Reugeld geltende Caution zu leisten, welche zuhanden der LlcitationScommission zu erlegen oder deren Deponierung l.ei
einer öffentlichen Kasse nachzuweisen ist. Diese Caution lanu in barem Gelde oder in Staatspapieren nach dem börsenmäßigen Comje des der Lici-
tation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lottcrie-StaatSanlehens von den Jahren 1834 und l.839 werden im
^ennwerthe angenommen. Auch tonnen zu diefem Behufe im Sinne des § 1374 deS a. b. G. B. versicherte hypothekarische Abschreibungen bei-
Fracht werden, welche jcdoch vorerst von der t. l . Finanzprocuralur geprüjt und annehmbar befunden werden müssen.

E in / CautionSleistung mittelst Bürgschaft oder durch hiuweisung auf eine Aerarialsorderung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft,
wud nicht anaenommen. Den Unternehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Llcilation aus was immer für einer Ursache zu erfcheinen
"nhindett sind, wird gestattet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten, der sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber
^geskliten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung ein gehörig versiegeltes, mit der Stempelmarte
^ ^ tr., dann von außen mit der Aufschrift: „Anbot zur Llefcrung dcs Deckmaterials für die N. N. Reichsstraße im l. k. Baubezirte N. N."
Eschenes und nach dem unten vorgezeichneten Formulare verfaßtes Ojfcrt entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.

I n einem solchen Ofsert muß der Bor- und Zunahme, Wohnort und Charakter dcs Ofserenten und der angebotene Preis für die Lieferung
Allies Kubikmeters Schotter aus dem bezeichneten Schollererzeugungöottc mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt
"erden, daß sich der Offerent den diesfälügen, demselben wohlbekannten Llcitationslxdingiussen ohne Borbehalt unterwerse.

. Die des Schreibens unkundigen Offerenten haben den Offerten ihr Kreuzzelchen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mit-
>ertigen zu lassen, wobei einer der Z.ugen zugleich als Namensfertlger des Offerenten sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wlrd nicht
6ls genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jcden Ecstchungslustlgen überhaupt bereits vorgeschriebene 10 "/^ Caution beizuschließen.
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber erst nach

beendigter mündlicher Licitation statt.
Für den Fall, als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanten

gleichkommen sollte, wird dem lchtern, und bei gleichen schnftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Borzug gegeben.
Wenn eine Schotterücferung von der Licitationscommission dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wird weder ein schrittliches noch münd-

liches Anbot mehr angenommen.
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Ausbietungen

vorgenommen werden sollten; dagegen wird ihm für den Fall, als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen
gleiches Angebot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt.

Den Nichterstehern wird die Caution, wenn sie zuhanden der Licitationscommission erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung
zurückgestellt; jenen aber, welche die Caution bei einer t. !. Kasse deponiert haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsclaufel der Commission ver-
sehen, zur Wiederbehebunn ausgefolgt werden.

Zu der Uebernahme der Schotterlieferung werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und diefelben
sind, wenn sie eine Lieferung unter solidarischer Haftung übernehmen, nach § 4 der Licitationsbedingnisse von dem Erläge der 10"/„ Caution enthoben.

Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, daß jedem Unternehmungslustigen die diesfä'lligen Licitations- und Lieferungsbedingnisse
genau bekannt sind. Zu diesem Ende ist die Borsorge getroffen, daß dieselben bei allen k. k. Bezirtshauptmannschaften und dem Baudepartement
der k. k. Landesregierung in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden können.

L a i b a c h am 3. Oktober 1876.

K. k. Kmdcsrcgimmg für Kmin.

F o r m u l a r e d e s O f f e r t e s .

I c h Endesgefertigter, wohnhaft zu erkläre hiemit die i n der Kundmachung der hohen r. k. Landesregieruna sür K r a m ddto
-. Oktober 1876 erwähnten Schotterliefcrungsbrdingnissc eingesehen und woyi verstanden zu haben, und ich verpflichte mich,' qcnau nach denselben
^ .en Kubikmeter Schotter aus dem in der Bedarfsübersicht ^ 8uk N r . . . angeführten Erzeugungsorte Namens . . . . ' ^ r . .
d e V ^ / " " .̂ k. Baubezirke um dcn Betrag von . - st- - -

"Nch ^schrieben a n M h r e ^ . . f l . . . kr. i n Barem an chließe (oder: bei der
' - - . . Kasse laut des zulieaenden Legscheines deponiert habe).

Name des Wohnortes, am ^ ^ ^ ^ Name und Charakter des Offerenten.

Adres fe von außen.

A n die löbliche k. k. B e z i r k s h a u p t m a n n s c h a f t i n N . A n die hohe k. k. Landesregierung i n La ibach.

^ A n b o t f ü r die L ie fe rung des S c h o t t e r m a t c r i a l s au f die . . . . Neichsstraße i m k. k. Baubez i r ke . . - ' ' ^ '

eaen fehlerhaften Abdruckes der jenseitigen Rubrik „Erfordernis" wiederholt.
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U e b e r s i c h t ^
des für die Reichsstraßen des Herzogthumes Krain für die Verwaltungsjahre 18??, 1878 und 18?9 zu liefernden Schottermaterials.

Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^ -
^ . f i ir ein Jahr Preis für einen n ^ .. ^
<- K Ai's dem - ^nes Kubik- ^rzcu. B e h 0 r d e ,
" ^ c« . ^ n ^ ^ 7 . " " " meters ^ ' " bei welcher die Lkitation abgehalten
^ ?Z. M a t e r i a l G r z e n g u n ^ ^ l ^ ^ ""uaen cmwMchtcn meters ^ ^ « ,
G Kubik- °°n ! bis in österr. Währ. " " °

meter Distanz-Nr. fl. kr. ft.

I m Baubezirke Laibach:

1 Schottcrgrube Coiumendischer Acker 700 !?«"'/vor 2/li! 4/2 ^ 19 83
2 Schottcrbank au: rechten Save Ufer 200 4/2 3/5 1 ! 5 21
3 dto. am linken Savc-Ufer 100 3/5 2/19 1 50 15

^ 4 dto. am rechten Feistvizufer 100 2/10 1/15 1 51 15
^ 5 dto. am linken dto. 50 1/15 0/21 1 64 8

6 Steinbruch Podpetsch 30 0/21 0/24 1 58 5
3 ^ dto. Ncbro 50 0/24 1/23 1 ! 65 8
" i' dto. Warda ?0 1/28 4/31 1 82 13

9 dto Zadraqa 30 4/31 3/35 2 05 6
10 dto. Ulschak 50 3/36 1/40 1 75 9
11 dto. Vaba 30 1/40 ,2/43 >,. N9"'/ 2 26 7

.̂ 1 Schottergrube Commendischer Acker 450 0 3/7 2 74 123
^ 2 Steinbruch Schinkouz 320 3/7 y / i g 2 31 74
.5 3 dto. Mozhiumk 150 0/18 2/21 1 59 24
" 4 dto. Naskouz Nr. 1 150 2/21 2/25 1 '«« Y^

5 dto. dto. Nr. 2 120 2/25 0/27 1 36 i's

^ 1 Schottergrube Connxcndischer Acker 300 0 1/2 1 86 56
^ 2 dto. 8iopi «s:i,u6/ 300 1/2 1/7 1 40 42

3 Save-Sanddank dei Mcdno 150 1/7 4/10 1 19 18
<^ 4 Schottergrude Zwainer 150 4/10 0/15 1 50 23

Bandepartemcnt

der k. k. Landesregierung

am 4. N o v e m b e r 1 8 7 6 .

1 Schottergrube Cmumendischcr Acker 70 Gradischa Durchfahrt 1 ! 86 13
2 dto. dto. 400 ,0'7 vor i/l 4/5 2 70 108
3 Slcmbruch LlchM ^ n o ^ 300 4/5 3/9 1 94 55

" 4 dto. Tlake 200 3/9 2/12 1 70 34
5 dto. Klemgupf unter 3 Kreuz 250 2/12 1/16 1 54 39

L 6 dto. Seitendorf 350 1/16 0/20 1 73 61

" ! ^ ' ^ ° . r ^ " l)/20 , 2/22 1 55 39
^ 8 dto. Stechamerbcrg 150 2/22 2/25 1 45 22

9 dto. Pefchenigberg 200 2/25 1/27 1 4 , 28
10 dto. Gabrie ^50 ^ 7 2/32 1 73 43
11 dto. Grische 150 2/32 2/35 1 48 22
12 dto. Gritsch bei Grundelhof 100 2/35 ^ 0/39 1 63 16
13 dto. Kuscharjc 150 0/39 ! 0/42 1 55 23

I m Baubezirke Nudolfswerth:

1 Steinbruch Deutschdorf 150 0/51 0/55 2 58 39
2 dto. Kolanza 80 0/55 0/57 2 44 20
6 dto. S t . Anna 70 0/57 0/59 1 y4 ^
4 dto. Witschendorf 70 0/59 2/60 1 83 13

» ^2 dw I < 3 ° " ' " 2/71 0/?3 I 7U 1^ K. l, B.znl«hm.ptmannschas'

^. 15 dw. V«s».hal ^ " ^ " ^ » 1 »1 l i °m 8. N°°emb«r ,8?«

d.°. P.scnz «U l./lu« 0/111 I 2? 10
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Beiläufiges Erfordernis Fiscal- U ^

r H Aus dem ^ " ^ " ^ p r ^ ' ^ ^ ^ „ ^ ^

- R M«.e.«a..Grz«ug«««sP.atze ^,..., ' ^ ? ^ . . 7 ° m.ers ' ^ ' bei we.cher die . ^ . i o n abgehalten

^ ^ meter Distanz-Nr. fl. kr. ft.

^ ^4 Sav^Sandbank Nr. 1 150 0/111 0/115 1 9? 30
3 " bto. Nr. 2 150 0/1,5 0/119 1 76 26
F ^ bto. N r . o 100 0/119 0/120 1 29 13

> . — ^ I _ dto. Bregana 80 0/130 2/121 ̂  93"V 1 4« 12

>
1 Steinbruch Stauden 100 0 y/2 1 93 19
2 dto. Poganiz 80 0/2 2/3 1 50 12
6 dto. Brinouz 150 2/3 0/6 1 90 29

5 4 dto. Oberschweienbach 60 0/6 0/8 1 78 11
^ 5 dto. Weindorf Nr. I 80 0/8 2/9 1 77 14
3 6 dto. Weindorf Nr. I l 70 2/9 0/12 1 84 13
3 ? dto. Sello 70 0/12 0/13 1 70 12

8 dto. Skimlouz 80 0/13 0/15 1 77 14
^ 9 dto. Schaworn 70 0/15 3/16 1 57 11

10 dto. Suchor 70 3/16 0/18 1 57 11
11 dto. Beretensdorf 60 0/18 2/19 1 55 9
12 dto. Loquiz 60 2/19 0/21 1 56 9
13 dto. Butschka 60 0/21 2/22 1 52 9

- » ^ . ^ ^ dto. FraniMovka 150 2/22 1/26 4-57"'/ 1 95 29

K. k. Bezirkshauptmannschaft

Rudolfswerth

am 6. November 1876.

I m Baubezirke Adelsberg:

1 Steinbruch Smrekouz j 150 0/27 1/29 1 95 29
2 dto. beim Bahnhof 350 1/29 2/32 2 20 77
3 dto. ill^in. 8wm 460 2/32 2/35 2 5 94
4 dto. »uliil rsw- 90 2/35 1/38 1 78 16
5 dto. poä F0w 70 1/38 0/41 2 4 14
6 dto. Klutica 50 0/41 0/44 2 11 11

^ « ^ ' ^ - " 250 0/44 0/48 2 16 54
8 dto. Mattovec 150 0/48 0/51 2 5 31

" 10 ^ ' " k ^ ^ c , - 66" 0/51 2/57 2 41 159
^ 10 dto. 8k.^ be: Hruschuie 800 2/57 4/63 2 41 193

11 dto. Singerca 250 4/63 4/66 2 14 55
12 dto. imä vurlwi» 200 4/66 2/69 1 9« <;q
^ bto. unter Wagner 200 2/69 2/72 2 04 41
14 dto. Skarleuz 200 2/72 2/75 1 aq 3«
15 dto. Gaberl 370 2/75 n . « , ^ > ^ ^ ^

^ 1 Steinbruch Rakitnik 80 0 0/4 2 19 1«
« 2 dto. beim Eifenbahnviaduct 70 0/4 2/7 5 1 ^ i 3
« 3 dto. Peteline 80 2/7 i / n ^ » 7
3 4 dto. ng. d r iw 100 1/11 3/13 1 92 19
H 5 dto. W Forico 200 3/13 0/16 1 94 39

6 dto. Kleinmeierhof 250 0/16 3/25 2 72 68
7 dto. V6ÜK1 vrt 360 3/25 4/3? ̂  ,20">/ 2 97 107

K. k. Bezirkshauptmannschaft

Abelsberg

am 8. November 1876
.̂ 1 Steinbruch Singerca 100 0 4/1 1 52 15

A 2 Schottergrube Luk 120 4/1 1/3 1 49 18
W 3 dto. ng. NuillViill 130 1/3 0/5 1 51 20
V- 4 dto. i M I.08iLlum 120 0/5 3/6 1 49 18
T 5 Steinbruch Podgriö 270 3/6 1/10 I 78 48
A 6 Schottergrube nll w ^ i l l 400 1/10 3/14 1 69 68

7 Sandbank Belabach 200 3/14 0/18 1 42 28
^ 8 dto. Cequnca 260 0/18 1/22^29"'/ 1 45 3«

—

1 Steinbruch mllia lli-uäioil 40 l) 0/2 1 90 8
2 dto. pri 0'Wui0i 50 0/2 3/4 1 94 10

5 3 dto. poä I'ilom 40 3/4 1/6 1 87 8
^ 4 dto. pri Xoiliini 40 1/6 1̂ 8 1 88 8
^ 5 dto. nllä I1ruüi00 40 1/^ 0/10 1 89 8

^ l> dto. Ui!i00V Fi'iö 40 0/10 1/12 1 99 g
" 7 dto. Podkraj 140 1/12 4/15 1 73 25
D ^ dto. 0l-6«j« 200 4/15 4/19 1 78 I ß

9 dto. M ^vi l^om 150 4/19 4/22 1 72 26
10 Schottergrllbc M N«i'<wiku 200 4/22 0/25 1 35 27

^ I ^ dto. ^pu^kli. pot 270 0/25 1/27 1 55 25

I m Baubezirke K r a i n b u r g :

Z ^ Schott^rube pri koriw 70 0/15 2/18 1 57 , , «> , Oezirkshauptmannschast

^ ^ Jav^andbanI 260 1/22 ^ 7 ^ 1° ^ " b ' « «
^Me><,iub« Poliz, 70 o/27 4/29 1 57 " j »« 10.N°v«mb« 1878.
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Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^ . ^
für ein Jahr preis für "einen M o l . - ^ . ,

^ «' Aus dem ^ l zu oerfüwn und eines Kubik- Erzeu- ^ ) e y o r o e ,
" z « , . . . ^ . ^ erzeug ^a^schNchte7 Meters ' U ^ . bei welcher die s t a t i o n abgehalten
^ » Mater.al-Grzeugungsplatze ^ ^ . ^ ^ , „ „ ^ , ^ wird

meter D:stanz-Nr. ^ ^ l ft.

5 Schottergrube Nakw 80 4/29 1/32 1 53 12
6 Sandbank Feistrizriegel 190 1/32 0/36 1 78 34
7 dto. 2 a ä r ^ 1"0 0/36 4/39 1 84 35
8 Gerölle I^Mßös 200 4/39 3/43 1 72 34

" 9 dto. Lil86ioa 170 3/43 2/46 1 i 43 24
" 10 dto. M Laiauw 100 2/46 4/48 1 45 15
<3 11 dto. pri 1 '̂bovom lioi'itu 50 4/48 1/50 1 27 6

12 dto. - M i pw-Frawn 40 1/50 1/51 1 22 5
13 dto. öoisnika 110 1/51 0/53 1 39 15
14 Steinbruch Loiblhöhe 80 0/53 2/54^12"/ 1 78 14

1 Schottergube Hribcnz 70 0 z 2/1 1 37 10
2 dto. Usrank 50 2/1 4/2 1 38 7
3 dto. am Schwamberg 40 4/2 4/4 1 95 8
4 dto. Posauze 170 4/4 1/7 1 43 24
5 dto. Mi't i i i8ki IdiMLL 70 1/7 0/9 1 38 10
6 dto. Podounza 120 0/9 4/12 2 36 28

» 7 Sandbank Zapuse 100 4/12 3/16 1 49 15
8 Gerölle in Nodain 120 3/16 2/19 1 74 21 K. k. Bezirkshauptmannschift

r- 9 dto. in Bach 320 2/19 3/25 1 76 56 ^ . _
" 10 Save-Sandbcmk 260 3/25 9/30 1 88 49 Kramburg
^ 11 dto. in Bleiofen 70 0/30 2/31 1 36 10 «m U). November 1876.
^ 12 Steinbruch in Birnbaum 50 2/31 1/33 1 80 9
^ 13 Gerölle in 1)6io zxch'0 150 1/33 0/38 1 60 24

14 Save-Sandbank bei Moistrana 50 0/38 2/40 1 ! 42 7
15 dto. in Belza 30 2/40 4/41 1 44 4
16 dto. in Podkusch 30 4/41 1/43 1 28 4
17 Gerölle in deli x^den 50 1/43 0/46 l 35 7
18 ^Save-Sandbank bei der Waldbriicke 120 0/46 > 2/49 1 42 17
19 dto. bei der Pischenzabrücke 90 0/49 1/53 1 46 13
20 'Gerölle in 8iM xrn.d6N 240 1/53 4/57^-5^'"/ 2 04 49 j

! , !
1 Schottergrube Merkon 270 0 1/4 1 50 41
2 Kanker-Sandbank bei Waisach 150 1/4 3/6 1 39 21

^ 3 Schottergrube Matschkouz 200 3/6 0/10 1 54 31
^ 4 Gerölle M WIoviÄw^'i 160 0/10 2/12 1 31 21
^ 5 dto. ua x68ku 140 2/12 2/14 1 35 19
^ 6 dto. M ? 0 i ^ M ^ i 100 2/14 3/16 1 44 14

7 dto. am Leobelzaberg 90 3/16 1/18 1 26 11
8 Kanker-Sandbank 190 1/18 4/224-58"? 1 71 32

Laibach am 3. Oltobei 1876.

K. t. Landesregierung für Krain.

(3827—3) Ni. 273.

Lehrerstelle.
An der dreiklassigen Volksschule zu Semitsch

ist die Stelle eines Lehrers mit dem Gehalte jähr-
licher 450 f l . zu besetzen.

Die gehörig documentierten Bewerbungsgesuche
smd im vorgeschriebenen Dienstwege

längs tens b i s 1. N o v e m b e r d. I .
bei dem Ortsschulrathe in Semitsch einzubringen.

K. t . Vezirksschulrath Tschernembl am 5ten
Oktober 1876.

(3775—1) Nr. 7522.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhellungen zur Anlegung neuer
Grundbücher

bezüalich der K a t a s t r a l g e m e i n d o L i t t a i
^ auf den 3 0 . O k t o b e r 1 8 7 6

hiemit festgefetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt-

lung der Vesitzverhältmsse ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Hause Nr. 3? in Littal einzufmden und
aUes zurAuMruna sowie zur Wahrung lhrer Rechte
geeignete vvrzubrinaen

K.k.Beznls^cht Littai am 13. Oktober 1876.

(3780-1) Nr. 9103.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Großlaschiz wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs

A l l l M l g deö neuen Grundbuches
f i i r d i e K a t a s t r a l g e m e i n d e K o m p o l j o

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzdügen 'lebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
protokolle vom 22. Oktober 1876 an durch vierzehn
Tage in der Gerichtskanzlei zur allgemeinen Einsicht
aufliegen.

Für den Fall , daß Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbögen, welche Hiergerichts oder
am unten angesetzten Tage bei dem Leiter der Er-
hebungen mündlich oder schriftlich angebracht wer-
den können, erhoben werden, wird die Vornahme
der weiteren Erhebungen

am 7. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, beim Gemeindeamte in Kom-
polje stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Ucbertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Gnmdbuchseinlagen

unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete, b in^
drei Wochen vom Tage der Kundmachung bie!
Edictrs gerechnet, um die Nichtübertragunq ansu )'

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 18. O " '
ber 1876.

(3765—3)

Verlautbarung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg n^b

kannt gemacht, daß die

Malerhebllngcn behufs A n l e j M
der neuen Grundbücher. .,

bezüglich der Katastralgemeinde ' ^ "
am 24. Oktober l. I .

und bezüglich
der Katastralftemeinde K l a « c

am 27. Oktober l. F. ,.,
welH^

beginnen, und es werden alle jene Partelen, ^
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse eM ^
liches Interesse haben, eingeladen, an den ge""
Tagen in der Gerichtskanzlei zu KraMvurg
erscheinen und alles zur Aufklärung sow"
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorznbrmge"- .

K. k. Bezirksgericht Krainburg am I b . "
ber 1876.
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N n z e i g e b l a t t .
(3378-2) Nr. 5469.

. Reassumienmff
ontter e M Feilbietung.
b . e ^ ' ^ / ' l ' ^'zirlsgcrichlc Feistriz wird
y'emn detail»! gemacht:

ES sei «bcr Ansuchen des Andreas
wank von Prem Nr. 16 acgeu Anton
im> vm, dort N>. 49 puucto schuldigen

^ ^ fl. o.g.o. die mtt dem Bescheide
v°m n . M a i 1875, Z .5614 , auf den
^ ' Dezember 1875 angeordnete, jedoch
«m ^ " e cxcc, Feilbietung der dem
G r u ^ . ^ " l>°" P^u ' aehöriuen, im
Urb.q> ^ ""- Herrschaft Prem 8ud
läs>^ tt ^Volkommenden, geiichtlich auf
s.m,i ' «eschühleu Realität im Rcas-
l"""e'un>swege °«f den

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,

vomiting 9 ^h,^ „,it dem vorigen An.
''«nge üll^uttiut worden.

z w / ^ ^czillsgcrichl ^ z ^ ^ ^ 28sten

^ l - 1 ) Nr, 5646,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. . Vom l. k. Bezirksgerichte LaoS wird
Wannt grmacht:

^ i , sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
proruratur in Laib^ct, die executive Vcr-
Utluerung drr dem Matthäus Str^isar
^ ° " Etrazise grhvrigen, gerichtlich auf
un^. ^ «eschähtcn Realität bewilliget
' ' ° ^ezu drei FellbietungS-Taysatzungen,
""° Dar die erste auf den
., 30 O k t o b e r ,
" t zweite auf den

30 November
«l>l» die dritte auf den

30. Dezember l. I . ,
itdcsmal vormittags von 10 bis 12 Uh',
w der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfantnealllät
bei der ersten und zweiten Fcllbletung
nur um oder über dcn Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hmtansseycben werden wird.

Die LicilationSbebinglnssc, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
Licilatlonscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 18ten
Jul i 1876.

(3632—1) Nr. 8410.

Executive
Realitäten - Versteigerungen.

Vom k. t. städt.-dele^. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur zu Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Hitti von
Igglat gehöligen, gnichtlich auf 23 ft.
geschlitzten Realität »ä Grundbuch Sonneg
Urb..Nr. 235, Einl.-Nr. 214 bewilligt
und hlezu drei FeilbletungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

. . 4. N o v e m b e r ,
°« zweite auf den
. ^ 6. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
^ " l n a l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^ergerichts mit dem Anhange angeordnet
«oroen, daß die Pfandrealität bei der
. . ' " " u n d zweiten Feilbietung nur um
or wen , den Schätzungswerth, bei der
« " ^ "ber auch unter demselben hintan-
"»«ben werden wird.

' " " " ^
«lnb°l- . l«der ^icitant vor gemachtem
Acitati " " ^ ° ^ ^°dwm zuhanden der
wie d°« "Miss ion zu erlegen hat, so-
Grundbuch« f b"Mprotololl " "^ ^ "

« t tt^.^"ur eingesehen werden.
b^°mi"^eg^ Lai-

(3025—2) Nr. 5310.

Dritte exec. Feilbictmlg.
I m Nachhange zum dieSämlllchcn

Edicle vom 12. Ma l l. I . . Z. 3133, wird
bekannt gemacht, daß die m der iäzecu»
tionsfachc der l. l. Finunzprocuralur für
Kram grgcn BlaS Pcruuö von Miltervclluch
auf den 29. August und 29. September
1876 angeordneten zwcl echc:i efn. Real-
fellbletungs - Tagsatzungen über Einver-
ständnis alS abgehallen erklärt wurden,
und daß es bei der auf den

3 1 . O t t o v c r 1 8 7 6
angeordneten dritten exec. Fcilbietungs-
Tagsützung sein Welbleibm habe.

it. l. Bezirksgericht Krainburg am
28. August 1876.

(3772—2) Nr. 1 l274.

Zweite exec. Feilbietung.
^on dem t. l. Bcziltsgcrichlc gcljiriz

wird bctannt g machl, daß zu dcc iu der
E^cutionSsachc dcS Hcrrn Ioscs Dom-
ladis vou Feistriz aegcn ^^^ uiindcrjähri.
gen Jalob Tomöic von Koulenzc, z l̂h^n..
dm seines Vormundes Anton Toms c von
Glufcn^lunn, M o . 43 fi. 5 lr. c. 8. e.
mil Bescheid vom 22. Mai 1876, Zahl
5679, aus om 29. September 1876 an-
geordneten erteil efec. Rcalfellbietuug kein
Kauflustiger clschiencn ist, dahcr zu der
zweiten rxcc. Ncalfeilbietung am

27. O k t o b e r 1 8 7 6
geschritten nnroc» wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
September 1876.

(3340—2) Nr. 3626.

Reassumierung
dritter exec. Realfeilbietung.

Vom l. l . Bcz>rlSgerichte Senoselsch
Wird bekannt gegeben:

Die mit Bescheide vom 8. Jänner
1876, Z. 67, angeordüct gewesene und
sohil, sisticrtc dritte efcc. Ncalfeilbictul^
dcr dem Thumus reet.« iUarltjclmli <5cc
von St . Michuel gehörigen, im Grund-
buchc der Herrschaft ttucgg 8ud Urb.-
Nr. 118/108 vorloinmcndctt, gclichllich
auf 1207 ft. geschützten Realität wild
reafsumiert und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

28. Oktober l. I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange dcS msprülig»
lichtn Bcschcidcs angeordutt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
22. August 1876.

(3762-2 ) Nr, 4116.

Dritte exec. Feilbietung.
! Vom l. t. Bczulögelichlc Wippach
wirb kund gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zu
der in der Efcculionssachc der IosefaZzet
von Planina gegen den minocljahligrn
Andreas Kobal von Planina pow. 278 st.
25 lr. mit Bescheid vom 22. Juli 1876.
Z. 4116, auf dcn 30. September 1876
angeordneten exec. Fcilbietung der Realität
ä Leutenburg GrundbuchS-Nr. 212 lein
Kauflustiger erschienen ist, nunnnhr zur
dritten auf den

3 1 . Ok tobe r 1876 ,
vormittags 9 Uhr, looo Planina ange-
ordneten Feilbietung nach den beigelegten
Licitatlonsbedinguissen mit der, laut Be-
scheid vom 3. Ollober 1876, Z. 5702,
obervormundschaflich genehmigten Modi-
fication geschritten, daß die Versteigerung
stückweise looo Planina vorgenommen und
daS Haus Nr. 95 in Planina mit dem
dazu gehörigen Weide- und HolzvezugS-
rechte in der Gcmeinoewcide und Wal-
dung um dcu Schätzm^lth per 400 ft.,
und eventuell auch der Acker „ua 1oM" um!
den Schätzwerth per 20 ft., und der WieS-
fteck „26iuik 03leäok« um 20 ft. ausgerufen
und erforderlichenfalls auch unter dem»
selben an den Meistbietenden hintangege-
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 3ten
Oltober 1876.

(3740-2) Nr. 3292.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der m der Ex«ut,onS-

sachc der Katharina Sporn, dmch Herrn
Dr. Stlppanlschitsch, »dvocal in Kaioach,
gcgcn Ialc'b Sajovic von Olscheut auf den
30. September l. I . angeordneten zweiten
cxcculivcn Fcilbielung der dem letzteren
gehörigen Realitäten lein Kiwfer erschie-
nen ist, so wird zur dritten uuf den

30. O t t o ber l. I .
angeordneten Fcilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. September 1876.
(3626—3) Nr. 1366.

Dritte erec. Feilbietung.
I n der OxeclNionssüche des Herrn

Michael Smolc in Laibach, durch den
Advocate,; Herrn Brolich, gc^en Frau
Anna W'Sjal von Rlldolfswcrlh, hat es
bei der mit Bescheid vom 29. August
1876, Z. 1198, auf den

27. Ok tober 1 8 7 6 ,

früh 10 Uhr, hieryerichts anberaumten
zweiten execulioen Fcilbietung der Rea-
lltät Rclf.-Nr. 36 aä Stadl Rudolfe-
wcrlh daS Verdlelbcn.

tt. l. Kreisgericht RudolfSwerlh am
3. Oliober 1876.

(3396—3) Nr. 4524.

Relicitation.
Die in dcr Ej.cculiontjsachc deö Mathias

Rom von Urfahr gcgen Malhius Sprei.
tzcr von Nohbach peto. 1069 fi.«. 8. c.
am 10. Jänner 1871 vaüußertc Berg.
rcalität dcs Äutcc« Siuuk Lud wm. V,
sol. 105, ^op. -Nr . 67, wird w«>gen
Nici'ttrfüllUllg dcr ÜicitationSb^dingnisse
auf dcn

27. O l tobe r 1 8 7 6 ,
flüh 9 Uhr, reliciticrl.

K. l Bezirts^cricht Mültling am
2«. Ma i 1876.

(3669—2) Nr. 4276.

Executive
Realitütm-Versteigmmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Slcin wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dee Herrn Josef
Rude »amor von Sinn die exec. Ver»
stcigcrulig der dem Thomas Debeuz von
Mlttcidorf gehörigen, gerichtlich auf 200ft.
geschätzten Realität sul) Rc>f.-Nr. 21,
Urb.«Nr. 27 ^ä Spllalsgilt Stein be-
willigt und hiezu dlei FeilbictungS«Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . O k t o b e r ,
dic zweite uus oe.l

30. N o v e m b e r
und die drille uuf den

23. Dezember 1876 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstllnzlei mit dem Anhange angc-
oldnet worden, baß dir Pfundreulität
bei dcr ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über den Schähungswerlh, bei
dcr dritten aber auch unter demfelben hint-
angegebeu werden wird.

Die ^icilalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
knbote ein 10°/^ Badmm zuhanden der
Licitalionscommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schützuugsprolololl und der Grund-
buchscztruct können in der dicSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Stein am I l len
! September 1876.

, (3130-2 ) Nr. 6988.

^ Executive Feilbietungcn.
^om t. l. Bezirksgerichte Aoclsbera

wlrd bekannt gemacht, daß in der Exe-
cuU°n«sache dcS t. l. SteucramttS in
^ ^ b e r a die e^utioe Fe.lbielung der
nachstehenden Realitäten, als:

1. jener dcS Johann Magojua von
Kaltenfeld Nr. 53, Rct f . . Nr. 58 aä
Sltlicher Karstergilt, im Schähwerlhe von
1497 st., M o . 156 fi. 42 lr. o. s. o.j

s 2, jener deS Andreas Lenaröik von
!Nad°jneselo Nr. 43. Urb.'Nr. 2'/z acl
<Prem, im Schätz'verlhe von 820 ft., peto.
32 ft. 98 ' / , kr. o. 8. «.;

3. jener deS Johann Penlo von Na-
dajneselo Nr. 4 , Urb.-Nr. 17 ^ä Prem,
im Schätzwerthe von 1583 ft., pow. 61 fl.
17' / , tr. o. 8. e.,
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagfatzungen auf den

3 1 . O l t o b e r und
28. N o v e m b e r 1876 und
13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet worden sind,
daß diese Realitäten nur bei der dritten
Feilbietung unter dem Schühwerthe Hinl-
angegeben werden würden.

Die Schätzuntzsprototolle, die Grund»
buchSextractc und die LicilationSbedingnissc
lönnen hicrgerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
3. August 1876.

(3015-2 ) Nr. 2701.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lock wird
mit Bezug auf daS Edict vom 29. Ma i
l. I . , Z. 1566, bekannt gegeben:

Lö seien die in der ExeculionSsache
der l. l. Finanzprocuratur, uom. des h.
l. k. AerarS, gegen Ialob Kolal von Pred»
most Hs..Nr. 1 , dcrzcit w Stlafhafl in
Laibach, poto. 60 ft. 29 lr. mit Bescheid
vom 29. Mai l. I . . Z. 1566, auf den
29. Ju l i , 29. August und 30. September
l. I , angcordnctcn cxcc. Fcilbictungen der
dem Execute« gehörigen, im Gnmdbuche
der Hmschaft Lack »ud Urb-Nr. 809.
Rclf,.Nr.644/1., im Sl'ppl.-Bande V I
Post.Nl. 69 und 8ud Urb.-Nr, 809/11!..
Suppl.-Vd. V I I Post. Nr. 21 voilom-
mendcn, gclichllich auf 1067 fi. und aus
60 ft., daher zusammen auf 1127 fl.
ö. W. bcwcrthelen Realitäten von AmlS
wcßen auf den

29. S e p t e m b e r ,
2 8. Ok tobe r und
28. November l. I ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dcn, Vcisatzc übertragen worden, daß
obige Rcalllalcn bei der ersten und zwei«
ten Tagsatzung nur um oder über dcn
Schätzungswert!), bei dcr dritten aber
nölhigenfalls auch unttr demfelben an den
Mnstbictendcn hintangcgeben werden.

K. l . Bezirksgericht «ack am 30. Jul i
1876.

(3127—2) Nr. 6970. 6971, 6987,
6986, 7008.

Executive Feilbietungen.
Bom t. l. BczillS^richle Aoelebcrg

wird bekannt gemacht, daß in der Efe-
cutionssachc der l. t. Finanzprocuralur
Laibach, uoN. dcs h. AerarS und des
GrulldcntlastungsfonoeS, die »xec. Feil«
bictung der nachstehenden Realitäten, als:
a) jcner dcs Mathias Cclhm vou Petelinje

Nr. 18, Urb.-Nr. 17 aä Prcm, im
Schähwerlhe von 1710 ft., pow
126 fi. 20'/2 lr . ; ' ' " '

d) jener deS AnoreaS Fatur von Petelime
Nr. 17, Urv . -Nr . 3 aü Prem, in,
Schätzwcrthe von 2228 fi.. new
26 ft. 76'/« lr. ; ^

L) jener des Franz Spilar von Palije
Nr. 17, U r b . N r . 8 ad Prem, im
Schätzwerthe von 1165 ft., pcto. 65 fi.
92 lr. o. 8. o.;

bewilliget und zu deren Vornahme dieTas-
satzungen auf den

3 1 . O l t o b e r ,
2 8. November und
12. Jänne r 1«76 ,

jedesmal vormittags « m l " « Y , ^ ^ ^
ger.cht« mit dem « ' ^ ^ ^ ^
worden sind, d«ß ^ , ^ ^ ^ ^
dritten 3e.lb'et.m^ua^« ^ ", «

" " ^ a « SchVn^prolokoll, der Grund.

buch^«r°" und "e ^icitationsbedingnisse
«nnen hiergcr.chtS einttesehen werden.

K. e. Bezirksgericht Ubelsbera am
4 «ugust 1876. "
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«ttleihö-DluchleikOe >
finden in der durchaus «n»«>,iiÄ»«e>> wirkenden »^u««»«»»»,« von « » « « « » ,
5i««r»e«»«»M^«,- in » S ^ l » » « > (Schweiz) ein überraschendes Heilmittel sowol gegen I I , , t « -
>«'«lil>!»,rNe«»«! als ssl»t<^nv«»rlAU«. Zeugnisse und Dankschreibcn sind der Gebrauchs-
anweisung deigcfügl. Zu bezicben in Töpfen zu österr. Währ. si. 3 20 sowol durch G Sturzenegger
selbst, als durch die Landsckaftsapothele des Herrn lü. l l ir5<!l, jt i in La ibach . (3777) 1^—1

•:rn*t stockte I
Dainenpntz-, Weiss- und Woll waren- Handlung,

Congreßzllatz Nr. 2,
empfiehlt für die gegenwärtige Saison:

Damen- und Kinder-Jacken,
Röcke, Mäntel. Regenmäntel, Pellcrinen etc.,

Wiener Nukfmte,
Sammt- und Filzhüte, Putzhäubchen, Wollcapotten,

diverse

ufcToirLvesrcLt^s
in 1> am e n - III o «1 c g e s e ii « t ii n tl e ii•

in reicher Auswahl und zu billigen Preisen. (3806) 2—1

I AVISO
i für die Provinz-Bewohner.
I Ein guter warmer Wintorrock oder ein Roisckloid ist
I in der strengen Jahreszeit ein Hauptbedürfnis. Am besten und
I billigsten kauft man jetzt in >Vion in dem Ilerrenkleider-
I Magazin „zum römischen Kaiser'S Wieden, Ilauptstrasse
I Nr. 11 (früher Keller & Alt), wo man einen gut wattierten und I
I abgesteppten Winlerrock um 18 fl., einen siebenbürger Keiso- •
I pelz um 36 fl., eine Koisc-Guba aus ßteierischem Loden um
I 12 fl. und einen Jagdrock um 8 ü. erhält. Muster werden
I auf Verlangen gratis gesendet. Nicht Convenierendes wird bereit-
I willigst umgetauscht.

I Adolf Weliseh,
I jetzt Wien, Wieden, Haupt»tra«se Nr. 11,
I „zum römischen Kaiser".

I (3601) 12-3

^ Tonssreßplni;
Nr. U.

Juwelier, Gold- und SilberarbeHer, j
erlaubt sich dem j>. t. Publikum in Laibach und in der Provinz anzuzeigen, dass er *
soeben aus den bestrenommierten Fabriken des In- und Auslandes die neuesten, ele- (
gantesten und modernsten Artikel in i

Juwelen, Gold- und Silberarbeiten i
°rhalten hat. (

A u s w ä r t i g e Aufträge sowie alle in dieses Fach einschlagenden Neuarbeiten i
und Reparaturen werden auf das prompteste eflectuiert. Juwelen, Perlen, Gold und "
Silber im Bruch, sowie Antiquitäten werden zu den höchsten Preisen bezahlt. (

Für reelle und billige Bedienung bürgt das altrenommierte Haus >

(3614) 3-3 O. T a m b o r n i n o . (

Nr. 18. ^

„Puritas", HaarwjipisiiiM.
Gerichtlich deponirte Schutzmarke. I

7!%&JjtäSä£ , » I ? u r l t i » 8 u ist keine Haarfarbe, aondorn eine I
, j^0^^^^»k-, milchartigo Flüssigkeit, welche die nahezu wunderbare]

LP^1'" A'iTTfv ? m T s t V ^ i m m l'tll Eigenschaft besitzt, weisso Haare zu verjüngen, d. h. all-
IT u / PTQ FRANZ ßC^T ^ f j»Mig. und /war binnen l f t n ^ t e n » vlerZe9ni
f a t t e n . Mariahil|-ersH'asseN?38 sA\ Ta6en> 'hnen jen« Farbe wiederzugeben, welche sie ur-

>lC///'J ' . 1 " I ül . ' »P^nßl'ch besassen. „ P u r l l n M ( t enthält keinen Farb-

/I7JT\ ©HliliOlllliFli® / # 5 \ fllOsl"- .Man ka"n daS Uaar IlBch u«lieljen mit Wasser waschen,
(t&jW WW\ ll /AÄSSS )̂ n a " n T n i WCi8S ü b c r z ° B e n c n Kis8cn schlafen und
Y^\/ W L m J J Wa^wS^y Dampfbäder «ebrauchen, man wird keine Spur einer Farbe

I M Haarverjüngungs- } M ™rke"' d.onn » P l
1

i r l , t a 1 * " siirbt nii>ht. »^™ VCr-
icai Müch tesäk Jr"gh Ul 7nr>r- (

d a s , l ä Y l e ' «PPigste Frauenhaar, wie
ajjjwjgPf XV1UK.U Wtfw "1Ci Haare und Barte der Männer.
VAW für graue Haare ^J|F üie Flasche „ I 'ur l taH" koslet zwei Gulden fbei
Ä zur Sbi Versendung 20 kr. mehr fiir Spesen) und ist gcKen Post-
£ r ^ WitbtrQttßtßunQ %}js "achnahmc zu beziehen durch die Kr/.eugcr Otto W n » v
j f ihrer j» * «*>. »« W i e n , Marlahiircrat r«iwe%8.
All ursprünglichen ÜJ Niederlage in Laibach bei Herrn:

Jäf tyatntfatto A Eduard Mahr,
• w v Q^ 2.—, V Parfumour.

i Klaircnsurt 1'"' Josef Detoni, Friseur.
° V m e b : Maüiia« Für.1, Sohn, G,l,„leri«w„.„h,„,iiu„g. ( S 8 7 9

Warnun-: vor Kilschung und Nacliahniunffen.

Jg. V. KleillMllyl öl M . Dambergg zuchhllslW
in Laibach, Sternallee Nr. 2,

hält

bollMndW I M Sämmtlicher
in den hiesigen höheren Lehranstalten, insbesondere der k. k. Ober-
realschule, dem Obergymnasinm «nd der Lehrer- «nd Lehrermnen«

Bildungsanstalt, wie den Privatinstituten, eingcsührten

Schulbücher
in neuesten Anflagen, und empfiehlt dieselben zu billigsten Preisen.

» ^ Die Verzeichnisse der einsteführten Lehrbuchs
werden gratis verabfolgt. " ^ U

!

Nähmaschinen-Lager
aller best reuonuertestcn Systeme

und zu den billigten Preiseil, als: System Wheeler H Wilson complet mit allen Apparaten ^
— Hove.Nähmaschine «0 si. — 40 fl. — ^ "

, Schiffchen.Näl?maschiue mit 17 Bestandtheilen 30 fi. — Doppelsteppstich Haudmaschine 20 l>-

A.lleiiiigre TViederlag-e für Krain
der Original amerikanischen Wanzer-Nähmaschinen

The „Little Wanzer
zum Hand» und Fußbrtrieb, ftlr Familien» und leichte ScM'"

derarbeiten.

neueste und emfachste Erfindung mit grußcm Ann, zum ^
betrieb, für Schneider, Kappenmacher, Tapezierer und ">"

Lederarbeiten.

The ..\1 IMBÄ«T K".
, mit Nadrlicker und Mollfuß, stärkste Maschine fllr Schuhma«? '̂
s , Sattler und Geschirr-Arbeiten.

Verkauf mit voller Haftung so wie
auch auf Ratenzahlungen.

Ernst MM,
Damen-Moden«, Confections» und Weißwarenhandlung.

Vor Fälschung wird ausdrücklich gewarnt!
Durch 26 Jahre erprobt!

Anatherin-Präparate
bon Or. J . €ä. l^op»,

l . k. HofIahnarzt in Wien, Vognergasse Nr. 2.

Zum Ausfüllen hohler Zähne ^ ' ^ . ' . ' ° A " ^ Ä . "
«»»»,»>»«, welche sich jede Person selbst ganz leicht und schmevzluS in den hohlen Zahn
bringen kann, die sich dann fest mit den Zahnresten und Zahnfleisch verbindet, den Zahn
von weiterer Zerstörung schützt und den Schmerz stillt. PrelS per Etu i 2 fl. 10 l r .

N N l i t s ^ i ' i n - M i M ^ a s s ^ i " Flacons zu 1 ft. 4» l r . 'st das ^rzüg-
< 4 N U l l . ) c l . M ^ l U N M M l j c l M ^ Mittel bei rheumatischen Zahnschmerzen,

bei Entziindungen, OeschwMstcn und Geschwiiren des Zahnfleisches, es löst den vor»
hal.dencn Zahnstein und verhindert dessen Neubildung, befestiget locker gewordene Zähuc
durch Kräftigung des Zahnfleisches; und indem es die M n e und das Zahnfleisch <""
allen schädlichen Stoffen reinigt, verleiht es dem Munde eine angenehme Frische und
beseitigt dcn ilbleu Geruch aus demselben sckon nach kurzem Gebruuchc.

H l N t i t l ^ N N - A t l s n N i l i s i ^ dieses Präparat erhält die Frische und Nemheit des
< 5 U M l l . / c l l l l < M ) N M s N ! . Athems, es dient ttberoie« noch. um de» Zähne"

cm blendend weißes Aussehen zu uerleihcu, um das Verderben ders,lben zu vcrhittc"
und um das Zahnfleisch zu stärken. Preis per Dose fl. 1'22. per Palct 5« lr. >

^ e a e M l i U l l w e s ^ a s m i n l l ^ r ^ remint die Zähne derart, daß dincl! >
^ ^ . " . 5 V . ^ O U l / l l ^ U w c i . . dessen täglichen Gebrauch nicht nur del »

aewöhnllch so lilstlge Zahnstein eutfcrnt wird, sondern auch die Glasur der Zähne a" «
Weiße und Zarthe.t immer zunimmt. - Preis per Schachtel «3 l . ». W. «

H a y t t v u r f t e n filr Erwachsene per Stück »0 lr., fllr Kinder per Stilck 5)0 kr. . >
Depots in Laibach ,n sämmtlichen Apotheken, sowie bei Vriider Krisper. I"«' >

Karinaer H Ka ch V. Petncic, «. Pirler, V. Mahr, F. M. Tchmitt. Fra« >
Tercel uud m sämmtlichen Apotheken. Parfumeric- uud Galanteriewaren - Handlu"' >
gen Krams. ^ ' I

Warnung.
Da sehr oft gefälschte Prilparate meiner Erzeugnisse mit meinem Namen, derselben

Nusstattung znm Verkaufe billiger oder zu gleichem Preise ausgebolen werden, aber, '^
torisch Vie «achtheilinstcll »olncn nach sich gezogen haben öder nanz wirlunstsloS
blieben, so bitte ,ch das zi. t. Publilum greignetcn Falles mi r d.,ü »cfulschtc <t^
zennnis per Post anf meine kosten z« übersenden, mi t Angabe des Kerlii '.fcrö.
«m geaen den Falscher gerichtlich einschreite» z» lönnen. >,

Meine sämmtlichen Anatherin-Prnpurate sind in der gegebenen Form " " °
Ausstattung wle die Flasche. Kapsel als Verschluß, des äußeren Umschlages der beigege-
venen Broschüre, der Schachteln zur Zahnplombc und Zahnpulver, der Glasdose z«r
Zahnpasta, sowie mit einer protokollierten Schutzmarke versehen, sowie auch sämnitl>wc
Präparate m dieser Art und Weise gegen Fälschung durch Muster- «nd M,»rle«sch"N
in Oesterrelch-Ungarn, Deutschland, Italien, Uiußland, Rumänien, Holland gesichert si"°-

Sämmtliche Anntl,cri»-Priipnrate werden aus benannten Griindcn a»»ai !
von m i r per Postunchnnlime l'crsanot. . , ^ . ,

^ ^ « , " . ' s5 / " ^ " Fälscher »ocrdcn von Jett zu Zeit i n allen tlelt-Mge"
dem l». t. Pul. l i l . lm belannt gegeben. "(V) **

l . t. Hof-Zahnarzt, Wien, Vognergcissc Nr, 2.



lM,

Wien» solidtstt und niöüie ,

Eisenmöbel - Fabrik
D o n j

Reiehard & Comp.,
WIEN,

III. Bez., Marxeraasse 17.

l c k m Ä ' ^ ^ ' ^ " prompten Lieferung ihrer ge-
N ^ ^ °us^cführ.en Fabrikate. Illustrierte

Äwei

Lehrjungen.
i l e r ^ 0 1 . R.e8un(1° K"n'»en im Aller von 15 Jahren,
kom U I u l s'ovcuischen Sprache voll-

l m e n »lächhg, i i„ ( | l M 1 sogleich Aulnal.mc bei

1 a i 8en- und Schnittwarenhandlung im
— _ _ _ Markte Tüffer. (3G88) 4-4

un!?0), 12~2 G u m m i
eciitc Fischblasen von 1 —4 (1. p.;r Dulzend.

I ni|)4 (lirin
v ol>ulionssdiüt/.iT) 2 fl. per Sliic.k.

na Halsuiuschlägc
„II ' r i

r i e s s n i 1 ' - ' Methode, mil sicherem Erfolge bei
leim u J

r a n k h n i l e n - » l s : Heiserkeit, geschwol-
Huirwll . n ' Kehlkopfkatarrh, Kramps und

Oi«n, Braune, Croup u. s. w. n. 150 per Stück.

mit Bruchbänder
KUmmi ° l l n 0 K e d e r n . v o n L e d e r u n d P a t e " 1 -
für l'>'i*U ^'^'K8tcn Preisen und unter Garantie

«tea gedie^eneB Fabrikat und sichere
Niclitn ^ ' ^ e f ü r l e d e n L e ' d e n l l e n -

1 aasende wird bereitwilligst umgetauscht.

John Ziegler, Graz,
•^JJ^agen- u r u] Gummi-Specinlitätcndepol.

^ e Hauptniederlage in Krain

t̂nuntslll'lik in M k t
Tüsser

^findet sich zn ^'aibach

W nlte» Nlarlt Ni. 15
(k. t. Tabal'Hauptvcrlag.)

" " Kllo ab obiger Niederlage 2 fl. — l i . ö W
" " ., Vahn Laibach ' I „ 90 „ „

Tütt ^estrllnü^en silr dirrcte» Nrzuq vun
^ ' ' I l ^ werden daselbst tu<c,rcirnssc»ummrn, Mlislrr
""> ^ellanac» znqcsleNt nnd AuSlunft bereil.
'v'll'B ertheilt, ' («17) 3,

I K.kland.priv.

•|AMP|N

IRDITMAR
• PEST^ PRAC
I LEMBERC

I B.ERLIN

1 M Ü N C H E N

K. k. landespr. Lampenfabrik

It» DiliiBaj* In Wien,
Haupt -Niederlage:

I. Q. Kochs Söhne in Graz.
Petroleum und Oeliaitipen,

^u^reL, klinge-, Wnn^, N s ^ unll Fn^riÜ8knurrn.
Latern en

zu den niedersten Preisen in den elegantesten und neuesten
Formen.

Preis-Courante für Wiederverkäufer in meinen Nieder-
lagen.

Lager meiner Fabrikate halten jene renommierten Ge-
schäfte Oesterreich-Ungarns, welche dieseu Artikel führen.

PIii»itlx-Cylin«l<»r (nicht springend) mit ̂ ^
als Schutzmarke versehen. >4r^k.

(;tf83) 20-3 <r ^

Soeben bei

1$. v. Kleliiitiayr «fc Veil. Haiiilx^rg
erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Postave in ukazi sa kranjsko ljudsko Solstvo.
besehe mil! Verorclmmgm lies H

I
Herausgegeben vom krainischen Lehrer vereine.

414 Seiten. Preis fl. 150.
tischp T«eB ^ a n ( l l ) U c J l der krainischen Volksschulgesetze enthält den a u t h e n -
Erlägfi v* Üer ß ä m o n n t l i c h e n IleichB- u. Land es- Yolkssc hulgesetzo,
Kraiu l\\i- e r o r ( ] l l " » g e n und Kundmachungen etc., die für das Ik-rzogtbiim
üer für ,vg ^ l n d ' u o l > 8 t e i n o m Anhang, enthaltend das Gesetz, betroflend den Schutz
d e r Bodenl!rOH 5 o d c n k u l t u r nützlichen Vögel und das Gesetz, betreuend den Schutz
Reordnet" u £ &f'Ren Verheerung d u r c b K a u P 0 U e t c ' u n d e i n em a l p h a b e t i s c h

SU y inen» lann r R i 8 t e r i n 1 ) c i ( l c u Landessprachen. Diese Gesetzessammlung, die
W ^achschkpp8} Ü v t ( ' u Bedürfnisse abzuhelfen berufen ist, ist ein unentbehrliches
U Lehrer und I v f ü r d i o M i t g l i c ( l c r d e r L«1»*1^-, Bezirks- und Ortsschulräthe, fürI etlichen OIIP i n n e n > s o w i e f u r a l l e ' d i c m i t d e r S c h u l e u n d ihren Organen inJ ^ ^ ^ ^ ^ e r Privaten Verkehr kommen. (3b50) 9

l loodvu «ichwl L. sthr vecmeyite

^ ^ ^ Ursachen und H«^"'«S,

Diätste""' ^„abenind°r
0rdln<,t<on»'A"sta>t für

Lo80lil«M3 -l(l-anl(!,oitsn
von — >

Mitglicd dtl Wien« medic, Fncul«
tät, 2vi«„, >r^»,»««»»»-l"« 2 » .
vorzüglich werdcn die !chci»l,!ir „>, ' >
heilbaren Fälle von geschwächter >

Manxeskroft ncftcilt.
Oldlnlltic,!, tnsslich uon » l—b Uhr.
Nuchwllddulcht!sorrtsponden,bel,an>
dllt u. imrdtn Medicament«l«Ims,t.
» V ' >»?. »ll««»',. wuldc durch
die ltrnenimnss znm amcr. Univeis.-

Proscssor a. h, nudssczcichntt.

Diplom. WeinEandlung
: <f. i Ä. Äoncifia in Agtam,
I vis-a-vis dem erzbischöflichen Palais, I
| empfiehlt |

1 von den Jahrgängen 1868 angefangen; ebenso vorjährige kroatische Weine aus '
! der okičer und molvizer Gegend zu den billigsten Preisen. (3651) 3—2 |

i

Wien 1,876. l^

jj Erstes grösstes [

| Harren • Bekleiflunßs - Etablissement i
l des i

j M. Neumann, Laibach, j
| I;ii(kiiiannsches Haus, (
I empfiehlt für die jetzige Saison in grösster Auswahl: (
# Complette H e r b s t a n z ü g e von fl. 20, 24 bis 40. I
1 Winterröoke mil Clolli- oder Slofl'ultcr von fl. 28, 25 bis 50. I

Jagdröcke :ms Filz und Loiion, gefüttert, von sl. 7, 9 bis IG. !
Reiscmäntel aus Stoll' und Loden, gefüttert, von fl. 12, 16, bis 30. |
Menczikoffs aus Stoll' und Loden, gelüllerl, von fl. 15, 18 bis 40. I
Stadtpelze mit Uk«;imfuller von fl. 60, 70 bis 80. '
Reisepelze mit Siebiüibiirger und Scboppen gefüttert von II. 45, 55 bis 100. |
Jagdpelze mit woisflcm Lammfelle gefüttert von fl. 16, 18 bis 25. '
Schlafröcke von fl. 9, 12 bis 18. I
Regeumäntel von fl. 9, 12 bis 25. (3576) 7—4 j
Knaben- und Kinderkleider für jedes Alter *

zu staunend billigen Preisen. I
Das Neueste und Eleganteste in j

Damen-Confection <
nach wiener und pariser Mode.

I Natiollcllc nnd sichere Hilft !
allen Leidenden gewähren die seit M Julircn'renommierten

Uiziscta Ttajräiirt.
V Sphrnfr e "' C " W l m i c n v o " < l c m l ' l ! l > ü h m t e " f'liarmakologen Herrn I'rofesBor Dr. R.
m'lor I- i '!v d e 8 s e " J^-l»rbut:lte der I'barmakognosie als I'rüj)arate von »ujgtjxeidi-
N.'IM. .. t>S< ' O " I | < > | 1 «'»«'•••'kterisicM. Zahlreiche ärzlliche Gutadifj» und Ancrkennuuifs-
»••»iciheu vnn Liiiun liewiiKcii ilcren vorzügliche Wirksamkeit.

^©S^ii liiing^en- u. Melilkopfleiden,
B ß r n p p ' n l T u l e ' F l a l s ( 1 | l t ' ü " ( l l l l l S e n ' flrondiialleiden, Lunnüntubcniulose etc. wird
sprr - T h e e r 8 0 l u t ' 0 n r n i t vorzüglichern Erfolge angewendet. Dieselbe bowührt sich

wunden"etr''"'^ K('fer°" v e r a l u t e Fu88Beschwüre, übelriechende Wunden und Brand-

Preis einer F lasche sammt Gebrauchsanweisung 6O kr.

Gegen Kramps- und Keuchhusten
wie iikTliaiipL P T e n ..llo chronischen Katarrhe ist BergCM Theer8VrUp AIH sicher
wirkendes Mittel bewiihrl. ' V

Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 8 0 kr.

Gcgcn chronische und veraltete Magenleiden,
I bei Iraker Wrdauiing, Appetitlosigkeit, Ma^nkatarrh, üblem Aufslossen uird bei chronisch

aiiflretenden Mag<-n- und Unlcrleibskrämpfen wird B e r g e r s T h e e r l i q a e u r mit ver-
liisslichem Krlol^«! ani^.-.wendft.

Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 80 kr.

&6P. clraisiM Magei- mi Dirmlatarri,
SoilliriMiiicn, YcnliMiiingsschvviiche, sowie ^ ^ n Verschleimung, Husten mill Heiser-
keit sinil Bergei'8 Theerpillen missorordmiUich bewährt.

Preis einer Blechdose sammt Gebrauchsanweisung 50 kr, j

Gegen Hautkrankheiten aller Art,
insbesondere pe^nn llauliiusschliige, Kriit/.e, Flüchten, Krbgrind, Sdtm^p.rlluss, Kops-
und lJ:irtschii[)])(Ui, sowie, ^e^en Soinniers|irossen, Lcberlleeki.^ S(p *̂Mi;Miiile Kii]>f'ern»»«*,
Froslhfiulun und Schweissfüsse wird mit stets 8lcherem Erfolge

Ucr^eri« iiH»illzinis<*lir TliccrmfifV
angewendet. Dieselbe enthüll 4 0 P e r m i t cone. Holzt beer und unterscheid.'! sich we~
serillic.h von »llen ijluigen Tlieerseifen des Hamhls. Bergers ThceiHfi/'e ist von ü""*."
liehen Ca|)acitii|.en emjilnhlen. Sie dient auch als Wasch- und Iteinitfungsi"1"1'
die gesunde limit, die sie erl'riselil. und verseine"t.

Preis per Stück sammt Gebrauchsanweisung 35 * * - ^ ^ ^

Man verlande ausdrücklich Bergers Theerseife und f"*1^ "5742) 12—1
E m b " " " 8 e - l t u o t t . Wien, Apotheke

Bergers Theerpräparate sind echt in den ( ' ' ' " ' > r a J J ̂ „^.„»n Kn^e) und m
zum goldenen Adler am Kiirnlnerring, Troppau, Apotheke x U ' " h < l k l " . r ^«o l»O<ln.
nachfolgender Niederlage zu haben: In l .u l fMtr l i l»cn« *1



1930

Stabile Vertreter
finden lohnende Beschäftigung durch

Ferdinand F. Leitner,
k. k. Hofwechsler, Wien. |

(3778) 2 - 1 ' |

sZwei Commis
in der Spezereibranche wünschen am hie<
stqen Platze Aufnahme. Anträsic an das
Annoncen-Bureau Mi iüer . <3«05)

^ V ' 68 Auflagen V"
bedarf wol lciner weiteren Cmvfehlung, diese That '
sacht ist ja der beste Vewci« fiir seine Güte. Für
Kranle, welche fich nur eines bewährten Heilver»
fahren« zur Witdererlangung i h r « Gesundheit be-
dienen sollten, lst ein solches Wci l uon doppeltem
Werth und «ine Garantie dafür, dah es sich nicht
darum handelt, an ihren Körpern mit neuen Arz-
neien herumzuefpclinxnticren, wie dies noch sehr
häufig geschieht. — Von dem berühmten, 20« Se i -
t tn starken Buche: «Dr. Wry'« Naturhiilmethobe"
ist bereit« die <ttl. Auflage erschienen. Tausende
und aber Tausend» verdanlen der in dem Vuche
besprochenen Heilmethode ihre Gesundheit, wie die
zahlreichen, darin abgedruckten Atteste beweisen,
il,<ns«ume c« daher niemand, sich dies vorzügliche
Popular-medizinische, »50 lr . o. W. kostende w e i l
baldigst in der nächsten Buchhandlung zu lausen
oder auch gegen Einsendung von 1« Vriefmarlen
5 5 lr. dlrect von N i c h t « r ' s Verlagsanstalt in
Leipzig kommen »n lassen, welch' letztere auf Ver>
langen vorher elnen lvo Seiten starken Auszug

l daraus gratis und franco zur Prilfuna versendet.

Wff WM IMMM. IM!>.

W».
Mßrlitt, Il i l leln, Netlef, >Vo«<l, ^ul«8
^erne, Hackl-in«!«!-, — lata »lor^an»!
- - löelltep ll<8 kürzte«, m

8let8 werden die begten u»d neueren
Werlcs dsr Lellelristilc, und Nomnnliteratur »uf>
genommen. (3573) 3—3

Ne3onder» ßünsti^e Abonnements-
zobünren u»6 «orßl»lt!ßo Lediouunjf. ' ^ W

M » ^ ^eserlißloi- I)LLNst »ion
H . M » ciem nockvesenrten p. l.

Publikum »nxuleißon, <l»33

MßWW^ Wul^sk^s

SuzLst- und ITatur-
seltenheiten

auf «einer Durchreise von Wien nach Trieat hier
ID der Hauptstadt Laibach eintreffen wird und
W seiner eigenen, elegant decorierten Schau-

am Kaiser Josefs-Platz
fat etlichen Tagen seine Ausstellung eröffnen wird.
AHes nähere die Placate.

Achtungsvoll (3803)

Celcstin Wodraschka
ftui Wien, ehemals Geschäfts rührer der Kunst-

reitergesellschaften Ueränck und Carre".

5 Wt&* *ü ijiiJ iW'H lit m i l l
1 # f iüllill! 1 «Mil I Ä !j I 11 « l i «
•=; W&BSß feiles: =l i^ | iss ; rast-a^'-i znUižHii&jt

Wohnungen.
In Sobischka, im Hause der Frau Louise

Chiades, sind für Georgi 1877 zwei Wohnun-
gen, wovon die eine mit kleinem Garten, zu ver-
geben. Näheres daselbst. (3675) 3—2

Eine schöne

Wohnung
im schönsten Theile der Stadt gelegen, bestehend

^ aus 8 Zimmern, Küche, Keller, Speise, Holz»
^ lege und Dachkammer, ist von Weorgi 1877 ab
! zu vermietbm. Näheres ans Gefälligkeit im
('omptuir dieses Blattes. (3«15) 8

Eine Mühle
neuester Construction, mit Grülzeputzcrei und

' Brottersiigo, r.wei Stunden von La ibach ent-
; (ernt, an dem Feistrizflusso gelegen, mit hedou-
1 tender, beständiger Wasserkraft verschen, auch

zu anderen industriellen Unternehmungen ge-
! eignet, dotiert mit einem Grundcornplex von
• 50 Joch Acckcr, Wiesen und Wald, ist unter
! günstigen Zahlungsbedingungen zu verkaufen oder
i auf 6 bis 12 Jahre 7.u verpachten. Ofl'erte
! übernimmt das Annoncen-Bureau Müller
; in Laibach. (3696) 3-2

In der Nähe einer Gewerkschaft wird ein

Gasthaus
sammt

Fleisehliaucrei
in einem neugebauten Hause, wo ein guter Betrieb
erzielt werden kann, unter annehmbaren Bedin-
gungen bis Anfang November 1. J. verpachtet.

Nähere Auskunft gibt das AnilOliCCn-Bu-
reau MtUler in Laibach. (3635) 6—6

KUNDMACHUNG,

Das

wird

am 23. Oktober 1. J.
dem #freiitl!cliciii Verkehre übergeben,
Dio Lagerhaus-Ordnung, die Tarife und Bestimmungen für das Schiedsgericht wurden allß"

Handelskammern und berufenen Körperschaften der österr.-ungarischen Monarchie zur Vertheilte
zugesendet,

Diese Drucksorten sind im Lagerhause der Stadt Wien gegen Erlag von 10 kr ö. W«
zu haben.
« „ Gü*ei% Briefe und Telegramme sind direct an das Lagerhaus der Start*
wlen zu adressieren.

WIEN, im Oktober 1876. Der (jCülHllcl(Tilth
der

k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien.
<3779^ (Nachdruck wird nicht honoriert.)

F r e i w i l l i g e r <3776> 2"2

Eealitätenverkauf.
Sonntag den 22. Oktober,

nachmittags von 2 Uhr an, wird die in Unter-
sch i schka nn der Hnuptstras.se gelegene R e a -
lität Nr. 1 nn den Meistbietenden veräusserl
werden. Kauflustige werden hiezu oinj,reladen.

/ ^ ^ ^ , ü r die Besorgung der Tanz», Leichen»
sonstigen Musiken sowol filr

^1»Laibach als auch außer Laibach em<
^ ^ / p stehlt sich

Mnsikletircr, Thentergasie N r . 42
al' , ^ nen, ebenerdiq, rllckwäits im

(.̂ 732) 3 - Ä H°f.

[ JJlUUul-HjldlJllMollluill $
* des .

F.Doberlet&H. Harischl
i in Laibach, '§
•: Fraaziskanergasse Nr. 8 %
: und H
\ Wienerslras.se Nr. 79. | |

! Grobes ̂ ager oon Rö^e^n ̂
Jj sowol in einfacher als reichster und ele-'
f. gantestcr Ausführung. j
i Lager von in- und ausländischen ?
!; Möbelstoffen, Vorhängen, Fenster-Rcu-;
i leaux, Tisch- und Bettdecken sowie i
'S Teppichen. (2691)) IG .-
% Uebernahme von Zimmertapezlerun-1
i gen und Decorationen ganzer Wohnungen, i
'[ Hotels, Bäder, Kanzleien etc. etc. ?
* Preis - Courante und Zeichnungen £
-• werden auf Verlangen gratis verabfolgt £
•: sowie Lieferungen auf Ratenzahlungen ;•<
j übernommen. 's
•; P I T Die Preise sind auf das bil-;<
i ligste gestellt. '*

Ein OrclesteniliW
empfi.shlt sich zur Unlcrrichlscrlheilung

im Cello- und ZitlierspieL #
Offerte ül.ornimmt das Annoncen-» 0 '

reau Müller. (37C8)o^

Ein überspieltes

Klavier
ist billig zu verkaufen: Peterssttck
Nr. 59 (neu), I . Stock. (3719) ^

Iiu Gebrauche mehr als ,

g lVi Million Stuck, j
A Uciier 15O Kliren prelle. *

* Alleinverkauf in Krain f
N fcei (801) ti f

jl Franz Dettenj
Laibach, Hauptplatz Nr. 1$ &

im Mally'sclicn Hause.

»'»,< »,d ««rla« v.«n 22N«, «,. «leinW.yr ä ^ 7 ^ b ^ ^


